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Auditplan für Myastheniezentren – Gesamtübersicht 
 
 
Zusammensetzung des Auditteams:  
2 Auditoren der DMG (Fachgutachter) + 1 Patientenvertreter,  
1 Auditor des BQS-Instituts 

 
seitens der Klinik:  mind.:  1 leitender Arzt des Myastheniezentrums,  

1 weiterer Arzt während der Begehung, 
mind.:  1 Pflegekraft/MTA des jeweiligen begangenen Bereiches 

 
Anwesende bei der Abschlussbesprechung:  

Auditteam; aus dem Haus mind.:  
Leitender Arzt des Myastheniezentrums, Leitende Pflegekraft  

  
 
 
Auditelement 
 

Uhrzeit ca. 

Einführungsgespräch mit den Vertretern des Krankenhauses 
- Erläuterung zum Audit und zum Zeitplan 
- ggf. Klärung von Fragen 
- Diskussion der vom Krhs. zur Verfügung gestellten Unterlagen 
- ggf. Diskussion zertifizierungskritischer Punkte 

 

9.00 Uhr 

Begehung der Abteilung durch das Team (in 2 Gruppen aufgeteilt) 
- der Intensivstation 
- der Örtlichkeiten für die Nachsorge bzw. Weiterbehandlung (Ambulanz, 

Tagesklinik) 
- des Funktionsbereiches (Diagnostik-/Eingriffsräume) 
- der Notaufnahme 

 

10.30 Uhr 

Mittagspause 
 

12.00 Uhr 

Prüfung der praktischen Umsetzung der Zertifizierungsanforderungen anhand 
der erforderlichen Unterlagen und  
Einzelfalldiskussion auf Grundlage von Patientenakten 
 

12.30 Uhr 

Vorbesprechung des Auditteams zur Abschlussdiskussion 
 

14.30 Uhr 

Besprechung der Ergebnisse mit den Vertretern des Krankenhauses 
- Strukturaspekte 
- Prozessaspekte 
- Falldiskussionen 
- Verbesserungspotenziale inkl. Relevanz für den Zertifizierungsprozess 

 

15.00 Uhr 
- 
16:00 Uhr 

 


